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Herren Verbandsliga Südwest

TTC Singen : TTSV Kenzingen 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den TTC Singen in der Herren Verbandsliga Südwest

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Singen in der Herren Verbandsliga Südwest gegen
den TTSV Kenzingen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Harder und Rivizzigno errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Goldberg / Dannegger kamen mit der Spielweise von Schwarz / Sköries
am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Harder / Hander bekamen ihre Gegner Schmid / Greinwald indessen beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Mit 11:7, 11:5, 6:11, 11:6 siegten im Anschluss Rivizzigno / Napoletano gegen
Engler / Breier und gaben dabei nur einen Satz her. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Stefan Goldberg beim 11:8,
11:4, 8:11, 11:8 gegen Konrad Greinwald und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Philip Dannegger, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Gunter Schmid verlor. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Andreas Harder hatte im Spiel gegen David Engler am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Nico Rivizzigno kam mit der
Spielweise von Otmar Schwarz am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marco Napoletano bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Simon Sköries dann doch niedergerungen worden. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Hans Breier zunächst nicht gut aus, so gewann Oliver Hander im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Singen und des TTSV Kenzingen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Gunter Schmid war danach der Gastgeber Stefan Goldberg, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem
Papier als fifty-fifty-Partie. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:2 für Goldberg und 5:3 für Schmid seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Mit 5:11, 13:11, 5:11, 7:11 verlor dagegen Philip Dannegger seine Partie
gegen Konrad Greinwald, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 3:2 (Dannegger) und 3:4 (Greinwald). Beim 10:12, 11:8, 11:5, 11:8-
Erfolg gegen Otmar Schwarz kam Andreas Harder nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Der neue Zwischenstand war 8:4. Nico Rivizzigno hatte nachfolgend
seinen Gegner David Engler beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:2 (Rivizzigno) und 1:6 (Engler). Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2023 gegen TUS
Hüfingen, während der TTSV Kenzingen am 21.10.2023 gegen den TTC Willstätt antritt.
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 Statistik:
 TTC Singen

Doppel: Goldberg / Dannegger 1:0, Harder / Hander 0:1, Rivizzigno / Napoletano 1:0 
Einzel: S. Goldberg 2:0, P. Dannegger 0:2, A. Harder 2:0, N. Rivizzigno 2:0, M. Napoletano 0:1, O.
Hander 1:0 

 TTSV Kenzingen
Doppel: Schmid / Greinwald 1:0, Schwarz / Sköries 0:1, Engler / Breier 0:1 
Einzel: G. Schmid 1:1, K. Greinwald 1:1, O. Schwarz 0:2, D. Engler 0:2, H. Breier 0:1, S. Sköries 1:0


